Examensklausur AVWL Geld und Kredit/Industrieökonomie

Aus jedem Fragenkomplex ist jeweils nur eine Alternative zu beantworten(z.B. 1a oder 1b).
SS2004

Geld und Kredit I:

1a) Allgemein wird eine Leitzinserhöhung der amerikanischen Notenbank erwartet. Mit welchen Konsequenzen für monetäre und reale ökonomische Größen ist zu rechnen?

1b) Nach der EU-Osterweiterung planen einige Beitrittsländer einen möglichst raschen Beitritt zur Europäischen Währungsunion. Halten Sie dies für sinnvoll?

Geld und Kredit/Industrieökonomie II:

2a) Stellen Sie die Effekte symmetrischer und asymmetrischer Information im Rahmen der Prinzipal-Agent-Theorie gegenüber!

2b) Wie wirkt sich eine Senkung des Kreditrisikos auf Kreditzins und Kreditverfügbarkeit aus? Gehen Sie bei Ihrer Argumentation von einem Rationierungsgleichgewicht mit risikoneutralen Akteuren aus.

WS2003/2004

Geld und Kredit I:

1a) Stellen Sie Funktionen und Ziele einer Zentralnotenbank für eine Volkswirtschaft dar. Konkretisieren Sie am Beispiel der EZB insbesondere die Bedeutung und Rolle, die der Geldpolitik zukommt.

1b) Begründen Sie theoretisch die Bedeutung der Unabhängigkeit einer Notenbank! Stellen Sie die Elemente der Notenbankverfassung der EZB dar, die ihre politische und ökonomische Unabhängigkeit sichern soll.

Industrieökonomie I:

1a) Stellen Sie die Auswirkungen kostensenkenden Technischen Fortschritts auf das Marktergebnis im homogenen und heterogenen Oligopol dar!

1b) Diskutieren Sie möglich Zielkonflikte zwischen der Aufrechterhaltung funktionsfähigen Wettbewerbs und der Realisierung von Kostenersparnissen!

Geld und Kredit/Industrieökonomie II:

2a) Wie können Bank Runs entstehen und wie können Einlagensicherungen helfen, sie zu vermeiden? Welche Probleme kann eine Einlagensicherung hervorrufen?

2b) Stellen Sie theoretische Konzepte für die Messung von Größen- und Kostenvorteilen im Bankensektor dar. Können die hier vorgestellten Vorteile durch Fusionen tatsächlich erreicht werden?

SS2003

Geld und Kredit I:

1a) Sollte die EZB neben dem Ziel der Geldwertstabilität auch das Ziel der Konjunktursteuerung verfolgen? Diskutieren Sie mögliche Vor- und Nachteile!

1b) Erörtern Sie die möglichen Wirkungen der letzten Leitzinssenkung der EZB auf reale und monetäre Größen!

Industrieökonomie I:

1a) Sollte die Europäische Zentralbank neben dem Ziel der Geldwertstabilität auch das Ziel der Konjunktursteuerung verfolgen? Diskutieren Sie mögliche Vor- und Nachteile!

1b) Erörtern Sie die möglichen Wirkungen der letzten Leitzinserhöhung der Europäischen Zentralbank auf reale und monetäre Größen!

Geld und Kredit/Industrieökonomie II:

2a) Erklären Sie verbal, warum der Vorteil einer Bank in beauftragter Informationssuche und Diversifikation liegt. Wäre es von Vorteil, Kredite zu verbriefen und an eine „Good Bank“ bzw. „Bad Bank“ zu übertragen?

2b) Ein Motiv für die mögliche Durchführung von Fusionen im Bankensektor ist eine mögliche Kosteneinsparung der Institute. Argumentieren Sie anhand theoretischer Konzepte und empirischer Befunde, ob die gewünschten Effekte erzielt werden können.

WS2002/2003

Geld und Kredit I:

1a) Stellen Sie in einem geeigneten Modell die Bestimmungsgründe des Geldangebotes dar und erörtern Sie dabei die Instrumente, die der EZB zur Steuerung der Geldmenge zur Verfügung stehen!

1b) Die so genannte Zwei-Säulen-Strategie der EZB wird zum Teil sehr stark kritisiert. Stattdessen wird von einigen Seiten anstelle der Betonung der Geldmengenstrategie ein Inflation Targeting gefordert. Zeigen Sie die Vor- und Nachteile dieser beiden Strategien auf!

Industrieökonomie I:

1a) Die meisten Märkte sind durch Produktdifferenzierung gekennzeichnet. Stellen Sie die Unterschiede im Marktverhalten und Marktergebnis im Vergleich zu homogenen Märkten dar! Verwenden Sie zur Argumentation theoretische Modelle.

1b) Welche Rolle spielen steigende Skalenerträge im Wettbewerb? Welche wettbewerbspolitischen Konsequenzen ergeben sich daraus?

Geld und Kredit/Industrieökonomie II:

2a) Ist beauftragte Informationssuche durch eine Bank vorteilhaft? Argumentieren Sie verbal mit Hilfe des Diamond-Modells.

2b) Welche Funktionen und Leistungen nehmen Finanzintermediäre wahr und wodurch unterscheiden sich Banken von anderen Finanzintermediären?

SS2002

Geld und Kredit I:

1a) Aufgrund der steigenden Inflationsrate in der Euro-Zone wird über eine Erhöhung der Leitzinsen durch die EZB spekuliert. Welche Konsequenzen hätte diese auf Geldangebot und Geldnachfrage?

1b) Sollte die EZB versuchen, mittels der Geldpolitik die hohe Arbeitslosigkeit innerhalb der Europäischen Währungsunion zu bekämpfen?
Industrieökonomie I:
1a) Welchen Einfluss haben verschiedene Ausprägungen der Marktstruktur auf Marktverhalten und Marktergebnis?

1b) Erörtern Sie den Einfluss der Unternehmensgröße auf das Marktergebnis sowie auf das Innovationsverhalten in einem Markt!

Geld und Kredit/Industrieökonomie II:

2a) Beschreiben Sie anhand des revidierten SCP – Paradigmas für Bankenmärkte die Ursachen und Auswirkungen von Direktbankinnovationen.

2b) Wie reagieren Banken auf eine Rezession mit ihren Kreditvergabeentscheidungen? Gehen Sie von einer risikoaversen Bank mit gegebener Bilanzsumme aus.

WS2001/2002

Geld und Kredit I:

1a) Halten Sie die vorrangige Ausrichtung der Politik der EZB am Ziel der Geldwertstabilität für zweckmäßig oder sollte sie über größere Spielräume verfügen?

1b) Bewerten Sie unter Bezug auf allgemeine Ansätze die geldpolitische Strategie und das Instrumentarium der EZB!

Industrieökonomie I:

1a) Stellen Sie die Bedeutung von Produkt- und Prozessinnovationen in den verschiedenen Marktphasen dar! Welchen Einfluss haben Produkt- und Prozessinnovationen auf das Marktergebnis? Verwenden Sie geeignete Modelle!

1b) Diskutieren Sie die Ursachen von Fusionen, ihre Auswirkungen auf das Marktergebnis sowie die Notwendigkeit von wettbewerbspolitischen Maßnahmen!

Geld und Kredit/Industrieökonomie II:

2a) Kleine und mittelständige Unternehmen sind häufig von Kreditrationierung betroffen. Können langfristige Bankbeziehungen dem entgegenwirken?

2b) Durch welche Maßnahmen greift der Staat regulierend in den Bankenmarkt ein? Welche Probleme sehen Sie in diesem Zusammenhang bzgl. staatlicher Banken und der Effizienz auf dem Bankenmarkt?

SS2001
Geld und Kredit I:

1a) Die EZB wird von verschiedener Seite gedrängt, aufgrund des drohenden Konjunkturabschwungs ihre Leitzinsen zu senken. Diskutieren Sie die Problematik einer solchen diskretionären geldpolitischen Strategie!

1b) Diskutieren Sie die ökonomischen Vor- und Nachteile, die sich für die osteuropäischen Länder aus einem Beitritt zu Europäischen Währungsunion ergeben könnten!
Industrieökonomie I:

1a) Stellen Sie dar, wie sich das Marktverhalten im homogenen und heterogenen Oligopol unterscheidet und welche Bedeutung den verschiedenen Verhaltensweisen in den einzelnen Marktphasen zukommt!

1b) Diskutieren Sie die Ursachen für internes und externes Unternehmenswachstum und gehen Sie kurz auf mögliche sich daraus ergebende wettbewerbspolitische Konsequenzen ein.

Geld und Kredit/Industrieökonomie II:

2a) Stellen Sie die wichtigsten Charakteristika von Banken im Vergleich zu Industrieunternehmen dar! Welche Aufgaben nehmen Banken als Finanzintermediäre wahr?

2b) Vergleichen Sie das langfristige Gleichgewicht eines Direktbankenmarktes mit dem langfristigen Gleichgewicht eines Filialbankenmarktes!

WS2000/2001

Geld und Kredit I:

1a) Erläutern Sie anhand des preistheoretischen Geldangebotsmodell die Bestimmungsgründe des Geldangebotes in einer Volkswirtschaft! Begründen Sie zudem den Verlauf der Geldnachfragefunktion mit Hilfe keynesianischer Theorien!

1b) Erläutern Sie kritisch die geldpolitische Konzeption bzgl. Ziel und Zwischenziele der EZB!
Industrieökonomie I:

1a) Erörtern Sie modelltheoretisch die Preisbildung im homogenen und heterogenen Oligopol! Gehen Sie dabei auch auf die Auswirkungen unterschiedlicher Grenzkosten ein.

1b) Diskutieren Sie die Anreize zur Bildung von Kartellen und die davon ausgehenden Wohlfahrtseffekte. Gehen Sie dabei auch auf mögliche wettbewerbspolitische Maßnahmen ein! Verwenden Sie soweit möglich theoretische Modelle zur Untermauerung Ihrer Argumentation.

Geld und Kredit/Industrieökonomie II:

2a) Diskutieren Sie die Auswirkungen von Bankfusionen auf Marktstruktur, das Marktverhalten und das Marktergebnis am revidierten SCP – Paradigma!

2b) Wann ist beauftragte Informationssuche vorteilhaft? Diskutieren Sie diese Frage anhand von Diamonds Modell des delegated monitoring verbal!
